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Das Jahr 2023 geht zu Ende – das Weih-
nachtsfest kündigt sich an. Wie schnell ein
Jahr vergeht, empfinde ich als Redakteur
des Oldenfelder Blattes bei der Erstellung
der Dezemberausgabe unseres Vereins-

blattes immer besonders intensiv. Ich wünsche allen Lese-
rinnen und Lesern einen guten Verlauf der letzten Wochen
des Jahres, schöne besinnliche Weihnachtstage und Syl-
vester einen guten Rutsch in`s neue Jahr 2024. Möge es
Ihnen – uns allen – die Gesundheit erhalten und der Welt
endlich eine friedlichere Zukunft bereiten.
Der Bürgerverein feiert im kommenden Jahr am 1. Juni
sein 100-jähriges Bestehen. Das soll gebührend gefeiert
werden. Lesen Sie dazu den Jahresrückblick unseres 1.
Vorsitzenden. auf Seite 4. Das Programm der geplanten
Feier steht in der März-Ausgabe des Oldenfelder Blattes.
Ein Aufruf zur Spendenaktion für das Sozialwerk Milch-
kanne steht auf Seite 7. Die Jahreshauptversammlungen
des “Bürgerverein Oldenfelde e. V.“ und seines “Sozial-
werk Milchkanne e.V.“ finden am 20. März 2024 statt.
Details dazu stehen ebenfalls in der Märzausgabe.
Unser Verein hat auch im Jahr 2023 wieder schöne Ver-
anstaltungen organisiert angeboten und durchgeführt. Das
für Kinder attraktivste war sicher das Kinderfest im August
auf dem Minigolfplatz des HMC im Greifenberg-Park. Seite
10. Ein Bericht über den auch durch Oldenfelde verlaufen-
den Wandsbeker Halbmarathon steht auf Seite 13. Vom
diesjährigen Laternenumzug am 28. Oktober berichten wir
auf Seite 14 und vom „Kaffeeklatsch“ am 2. Advent in der
Märzausgabe 2024. Im März ist eine schönes Wildessen in
der “Waldeslust“ in Hambergen geplant. Seite 8. Wenn
jemand das neu eröffnete sehr sehenswerte Glasmuseum
in HH-Barmbek besuchen möchte, melde sich bitte telef.
bei Frau Antje Steinkuhl an. Seite 9.
Im September gab es einen bundesweiten Probealarm.
Warum in Rahlstedt keine Sirenen heulten, können Sie auf
Seite 17 erfahren. Um das Oldenfelder Blatt interessant zu
gestalten, beschreiben wir auf Seite 21 noch mal ausführ-
lich die räumliche Gliederung der Elbphilharmonie. Wie
lange weggeworfener Abfall aus Kunststoff „weiterlebt“,
zeigt das Plakat auf Seite 19.

Neues Mitglied
Als neues Mitglied begrüßen wir herzlich

Frau Ingeborg Bruns
und wünschen Ihr Interesse und Mitwirken im BVO und
seinem Sozialwerk Milchkanne.

Gratulation zu den
Geburtstagen
Der Bürgerverein gratuliert allen
Mitgliedern, die in den Monaten September
bis November 2023 Geburtstag feierten.
Ein besonderer Gruß geht an die Jubilare 80 Jahre und
älter. Es sind:

Rolf Demann
Sigrid Hüpeden
Jürgen Förstner
Elek Koch
Harald Gedike
Uwe Bender

Oldenfelder Spiegel
Gert Haushalter

Foto: S. Fraatz

SPIEGEL DUSCHEN FENSTER
REPARATUREN BILDEREINRAHMUNG

BEKASSINENAU 35 A • 22147 HAMBURG
TEL. 040-677 12 14 • FAX 040-675 81 875

info@glaserei-liebl-hamburg.de
www.glaserei-liebl-hamburg.de

www.zum-eichtalpark.de
Die Adresse für Wild, Fisch und Deutsche Küche
mit Bier- Kaffeegarten im idyllischen Eichtalpark.

Restaurant

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 21.00 Uhr · Montag Ruhetag.
Ahrensburger Straße 14a · 22041 Hamburg-Wandsbek

Tel. 040/656 09 13 · HVV-Bus 9 oder 262 bis Eichtalstraße

Räumlichkeiten für Festlichkeiten
jeder Art bis 60 Personen.

ab November:

Karpfen, halbe Ente, Grünkohl

Ab 11.11. Martins-Gans



Zamfira Kralemann
Anneliese Kattelmann
Hans Dieter Karsten
Dr. Rudolf Klein
Gisela Philipp
Ilse Liebert
Ursel Knorr
Ingrid Wenzel
Klaus-Uwe Spier
Herbert Reiter
Klaus Petersen
Willibald Koolen
Hannelore Bahlo
Knut Kellner
Gerhard Fuchs
Elke Albers Volker Schmidt
Rolf Schwombeck
Volker Wyrowski
Marianne Pape
Marianne Bettermann
Lia-Marina Schaper
Claus A. Revenstorff
Anke Meier
Helma Sellmann
Uwe Schlitt
Horst Kunsemüller
Heinz-Jürgen Voigt
Hilde Burmeister
Heiner Schiemann
Wolfgang Berger
Heiner Beckmann
Heinz-Peter Döring
Otto Stuke
Jens Waelzer
Brigitte Friedrich
Harald Liebert
Erich Diederich

Wir freuen uns mit allen, die feiern konnten und wünschen
ihnen alles Gute – vor allem gute Gesundheit.

Onkel Erich`s
Schmunzelecke

Großpapa zu seinem Enkel: "Ich möchte dir ein Buch zu
Weihnachten schenken.
Magst du ein Buch haben als Weihnachtsgeschenk?
"Ja, sehr gerne. Ich möchte dann bitte dein Sparbuch.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
"Es gibt 4 Phasen im Laufe eines Männerlebens:
1. Du glaubst an den Weihnachtsmann.
2. Du glaubst nicht mehr an den Weihnachtsmann.
3. Du bist der Weihnachtsmann.
4. Du siehst aus wie der Weihnachtsmann, ob du es willst
oder nicht.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Was essen Schneemänner zu Weihnachten?
- Schneeflocken
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
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Alles zu einem Preis!
Jedes Teil Obergarderobe
(ausgenommen Daunenjacken, -mantel und

Abendgarderobe)
6,00€Mit der 10-er

Sparkarte für 60,00€
Trench ab 14,90 € 6,00 €
WollMantel ab 14,90 € 6,00 €
Windjacke/Anorak ab 12,90 € 6,00 €
Sakko/Blazer ab 8,90 € 6,00 €
Kleid ab 9,90 € 6,00 €
Hose/Rock ab 6,20 € 6,00 €

Schneiderei
. Hosen kürzen ab € 7,00. Kleid/Rock kürzen ab € 15,00. Hose/Bund enger ab € 12,00. neuer RV ab € 12,00. Jacke/Ärmel kürzen ab € 20,00
HH-Oldenfelde ÖFFNUNGSZEITEN:
Herman-Balk-Str. 109 Mo.-Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 040/644 80 08 Sa. 8.00 bis 14.00 Uhr

Tischlerei
Willi Horn GmbH

• Reparaturen
• Innenausbau
• Bautischlerei
• Fenster • Türen
• Einbruchschutz

Alter Zollweg 207 • 22147 Hamburg
Telefon 6 47 04 89

85 85



Liebe Mitglieder und Freunde des Bürgerver-
eins Oldenfelde,

zum Ausklang dieses ereignisreichen Jahres,
möchte ich gerne einmal zurückblicken und

festhalten, was unseren Verein bewegt hat, was unser Ver-
ein in diesem Jahr für seine Bürger auf die Beine gestellt
hat, und welche Aktivitäten uns im kommenden Jahr her-
ausfordern werden.
Das Jahr 2023 war für unseren Verein von großer Bedeu-
tung und hat uns erneut gezeigt, dass die gemeinsame,
unermüdliche Anstrengung und Zusammenarbeit, oft Wun-
der bewirken kann. Der Rückblick auf das auslaufende
Jahr zeigt, dass wir viele erfolgreiche Veranstaltungen
organisiert und durchgeführt haben.
Angefangen haben wir mit dem traditionellen, gemeinsa-
men Grünkohlessen am 10. Februar.
Wie wir von vielen Teilnehmern erfahren haben, war die
Veranstaltung ein großer Erfolg, so dass wir angespornt
wurden, auch ein Essen im kommenden Jahr zu organi-
sieren. Geplant ist ein Wildessen in der „Waldeslust“ in
Hambergen (s. Seite 8)
Am 20. Februar fand eine hochinteressante Bunkerbesich-
tigung statt, die bei allen Teilnehmern einen großen –
manchmal beklemmenden – Eindruck hinterlassen hat.
„Hamburg räumt auf“ hieß es am 04. März und viele unse-
rer Mitglieder haben kräftig bei dieser über 25 Jahre beste-
henden Aktion mitgewirkt, damit unser Oldenfelde wieder
im Frühlingsglanz erstrahlt. An dieser Stelle möchte ich
nochmal ein ganz herzliches Dankeschön an alle richten,
die durch ihren engagierten Einsatz dazu beigetragen
haben.
Dann folgte am 21. März die gut besuchte Jahreshaupt-
versammlung unseres Bürgervereins. Per Mitgliederab-
stimmung wurde der neue erste Vorsitzende gewählt und
es wurden einige Mitglieder für ihre langjährige Vereinszu-
gehörigkeit geehrt.
Am 08. April fand wieder das traditionelle, gut besuchte
Osterfeuer im „Hanni-Park“ statt.
Anfang Juni hatte der Bürgerverein eine mehrtägige Hel-
golandfahrt organisiert, die so gut angenommen war, dass
alle zur Verfügung stehenden Plätze belegt waren und die
Teilnehmer auf Helgoland in verschiedenen Hotels unter-
gebracht werden mussten. Auch dort wurde eine Bunker-
besichtigung organisiert, an der aber nicht alle teilgenom-
men hatten.
Dann folgte am 26. August unser vom Bürgerverein orga-
nisiertes Kinderfest auf dem Torsten-Offner-Platz des
Hamburger Minigolf Clubs im Greifenberg Park. Wie schon
im letzten Jahr, gab es wieder viele Attraktionen wie Hüpf-
burg, Bällebad, Schminken, Kaspertheater, Glücksrad und
vieles mehr. Unsere „Damen vom Grill“, bestehend aus
Vorstandsmitgliedern und weiteren fleißigen Helferinnen,
haben den Würstchen- und Kuchenverkauf super gemei-
stert. An dieser Stelle möchte ich einen besonderen Dank
aussprechen. Aber auch an alle anderen Akteure, die mit
aufopferndem Fleiß, dieses Tolle Fest ermöglicht haben.
Die Attraktion zum Schluss der Veranstaltung, war natür-
lich die Verlosung. Viele kleine und große Gewinne wurden

unter die Besucher gebracht, als Hauptgewinn gab es ein
neues hochwertiges Kinderfahrrad.
Last but not least: Vielen Dank an alle fleißigen Kuchen-
bäckerinnen und Kuchenbäcker und vielen Dank an die lie-
ben Spender, die viele Sachspenden für unsere Verlosung
zur Verfügung gestellt haben. Ihr habt dazu beigetragen,
dass unser Kinderfest vielen Teilnehmern eine große Freu-
de bereitet hat.
Kurz darauf, am 02. September hatte unser Vorstandsmit-
glied Susanne, eine Fahrt zu den Karl-May-Festspielen
nach Bad-Segeberg organisiert. Wie jedes Jahr war der
gecharterte Bus bis auf den letzten Platz belegt und alle
waren von der Veranstaltung mit dem Titel Blutsbrüder
begeistert.
Die jüngste vom Bürgerverein organisierte Veranstaltung,
war der Laternenumzug am 28. Oktober. Leider war das
Wetter durchwachsen und neben den Laternen sah man
fast ebenso viele Regenschirme, aber das hat niemanden
davon abgehalten, an den drei, von Spielmannszug-Musik
angeführten Umzügen teilzunehmen, die sich sozusagen
sternförmig zum „Hanni-Park“ bewegten, wo es bei Grill-
würstchen, Getränken und Süßigkeiten, Musik gab, zu der
die Kleinen und Großen in dem etwas aufgeweichten
Rasen gerne mitgetanzt haben.
Der finale Abschluss wurde durch ein grandioses Feuer-
werk besiegelt, das weit über Oldenfelde hinaus zu sehen war.
Etwas Sorge bereitet uns die vom Bürgerverein angelegte
und gepflegte Blumeninsel im Alten Zollweg. Hier suchen
wir dringend engagierte Mitbürger, die sich bereit erklären,
die Pflanzen vom Unkraut zu befreien und hin und wieder
zu gießen. Diese Insel ist inzwischen zum Markenzeichen
am West-Eingang zu Oldenfelde geworden, nur leider sind
die helfenden Kräfte, die sich bis jetzt um die Pflege
gekümmert haben, in ein Alter gekommen, wo es nicht
mehr so richtig von der Hand geht. Dies ist ein Hilferuf!
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder einige neue Mit-
glieder für unseren Verein gewinnen. Nochmal herzlich
willkommen, und wenden Sie sich bitte mit Ihren Fragen
und Wünschen an unsere Vorstandsmitglieder, wir helfen
gerne wo wir können.
Diese Erfolge wären ohne die unermüdlichen Aktivitäten
unserer Vorstandsmitglieder und ohne die Unterstützung
unserer Mitglieder und ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer nicht möglich gewesen.
Es ist inspirierend zu sehen, wie unsere Gemeinschaft
zusammenhält, um unser Oldenfelde in einem schönen
Licht erstrahlen zu lassen.

Was steht uns in diesem Jahr noch bevor?
Am zweiten Adventsfeiertag veranstalten wir wieder im
Gemeindesaal der Matthias-Claudius-Kirche ein gemein-
sames Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Wir wer-
den im nächsten Oldenfelder Blatt darüber berichten.

Ausblick auf 2024
Mit einem stolzen Rückblick auf das vergangene Jahr,
schauen wir nun erwartungsvoll in die Zukunft. Das Jahr
2024 hält zweifellos neue Herausforderungen und Mög-
lichkeiten für uns bereit.
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Denn auch im kommenden Jahr werden wir wieder viele
Feste und Aktionen organisieren. Auch darüber werden wir
im Oldenfelder Blatt berichten.
Als ganz besonderes Event, steht am 1. Juni 2024 unsere
Feier zum 100jährigen Bestehen des Bürgervereins
Oldenfelde an. Hierfür starten wir einen Festakt, zu dem
unser Erster Bürgermeister und weitere Personen aus
Politik, Kirche und Vereinen, sowie natürlich unsere
Mitglieder eingeladen sind. Dafür erhalten Sie selbstver-
ständlich eine persönliche Einladung.
Wir fordern Sie alle auf, sich aktiv an den Aktivitäten des
Bürgervereins zu beteiligen und Ihre Ideen und Energie
einzubringen. Unsere Gemeinschaft ist umso stärker, je
mehr wir alle dazu beitragen. Auch für den Vorstand
suchen wir noch tatkräftige Mitglieder, die mit uns gemein-
sam die Vereinszukunft gestalten wollen.
Abschließend möchte ich meinen aufrichtigen Dank an alle
Mitglieder und Freunde des Bürgervereins Oldenfelde aus-
sprechen. Eure Unterstützung, euer Engagement und eure
Herzlichkeit sind das Rückgrat unseres Vereins.
Gemeinsam können wir Großartiges erreichen.
Lassen Sie uns das kommende Jahr mit Optimismus und
Enthusiasmus begrüßen, bereit, die Herausforderungen
anzunehmen und unser Oldenfelde zu einem noch besse-
ren Ort zu machen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des
gesamten Vorstands frohe Feiertage und ein gesundes
und glückliches neues Jahr!
Vielen Dank!

Ihr Christian Herrmann
1. Vorsitzender

Beitragsveränderung
zum 01.01.2024
Liebe Mitglieder des Bürgervereins
Oldenfelde e.V.,

bitte berücksichtigen Sie, dass wir – wie in
der diesjährigen Jahreshauptversammlung

beschlossen – ab Januar 2024 den Vereinsbeitrag des
Bürgervereins um 5 € pro Person
anpassen auf

Ehepaare 40 € und
Einzelpersonen 25 €

Bitte Beachten Sie die neuen Beiträge – vor allem, wenn
Sie per Überweisung zahlen.
Für diejenigen, die per Lastschrift zahlen, ändert sich
nichts, da wir die Veränderung über Ihr SEPA-Mandat ver-
anlassen.

Leider fehlen uns noch einige Beiträge für das laufende
Jahr 2023 von Mitgliedern die per Überweisung zahlen.
Wir bitten Sie nochmals, dies zügig nachzuholen.

Der Beitrag für das Sozialwerk Milchkanne im
Bürgerverein Oldenfelde e.V. bleibt von der
Veränderung unberührt.

Ihre 1. Schatzmeisterin Britta Merten

Veranstaltungen Bürgerverein Oldenfelde e.V. 2023/24
Bei Veranstaltungen mit dem Hinweis „in Planung" können sich noch Veränderungen ergeben.

Beachten Sie bitte auch die Ankündigungen der Veranstaltungen, die nicht vom BVO angeboten werden

Datum Veranstaltung / Örtlichkeit Anmeldung / Planungdurch:
Verantwortlich

2. Advent Advents- „Kaffeeklatsch“ ab 15:00 Uhr im Gemeindesaal der Vorstand
10.12.2023 Ev.-Luth. Kirche, Wolliner Straße s. Seite 8

Mittwoch Jahreshauptversammlungen des Bürgervereins Oldenfelde Vorstand
20.03.2024 e. V. und seines Sozialwerks Milchkanne.

Die offizielle Einladung mit den TOP erhalten Sie in der
Ausgabe des Oldenfelder Blattes, Ausgabe März 2024

geplant Anfang März ein Wildessen im Gasthaus “Waldesruh“ in Hambergen bei Hans Schuy
Trittau. Bitte teilen Sie uns zur Planung mit, wenn Sie 647 03 83
grundsätzlich Interesse haben. Tel.: 647 03 83
weitere Info in der Januar Ausgabe

geplant / ein Besuch im neuen Glasmuseum in Barmbek. Bei Interesse Antje Steinkuhl
Termin noch offen bitte anmelden bei Antje Steinkuhl 643 95 32
Samstag In Planung: Die Feier zum hundertjährigen Bestehen unseres Vorstand
1.06.2024 Bürgervereins Oldenfelde e.V. im Vereinshaus des SC Condor.

Details in der Märzausgabe.



6 Oldenfelder Blatt 184 - 12/2023



Oldenfelder Blatt 184 - 12/2023 7

Aufruf zur Spendenaktion
2023 „Oldenfelde hilft“
Ein Projekt, unterstützt durch die
örtlichen Haspa Filialen
H. Gedike
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser aus
Oldenfelde und Rahlstedt.
Arbeitslosigkeit, Alleinerziehende, Mehrkinderhaushalte,
als auch Familien mit Migrationshintergrund, zählen zu
den größten Risikogruppen in unserer Gesellschaft im Hin-
blick auf Armut. Kinder werden häufig in die Armutslage
hineingeboren und wachsen somit in Armut auf. In Anbe-
tracht unseres sozialen Engagements an den örtlichen
Schulen, Kitas und ortsansässigen Institutionen stellen wir
immer wieder fest, dass Kinderarmut auch mitten unter
uns in Oldenfelde / Rahlstedt vorhanden ist. Diesen
Umstand wollen wir als verantwortlicher Vorstand des
„Sozialwerks Milchkanne im Bürgerverein Oldenfelde e.V.“
nicht ohne weiteres hinnehmen. Wir haben diese Spen-
denaktion „Oldenfelde hilft“ vor fünf Jahren ins Leben geru-
fen und waren von der großen Spendenbereitschaft über-
rascht. Es ermutigt uns mit dem Projekt weiterzumachen.

Tun wir es gemeinsam! Alle sind aufgefordert mit-
zuhelfen, Kinderarmut wahrhaftig in Deutschland
zu beseitigen. Denn ohne wirksame Maßnahmen
für ein kinderfreundliches Deutschland riskieren
wir nichts weniger als die Zukunftsfähigkeit unse-
rer Gesellschaft. Helfen Sie mit! Vom 27.10.2023.
bis zum 27.12.2023 stehen unsere Spenden-
Milchkannen, gesichert gegen Diebstahl, in den
HASPA-Filialen Herrmann Balk-Straße (Berner
Markt) und Rahlstedter Bahnhofstraße. Die gute

Zusammenarbeit mit den beiden Haspa-Filialen wird dafür
sorgen, dass die Spendenaktion ein stabiles und nachhal-
tiges Projekt wird; denn es gibt viel in Oldenfelde und Rahl-
stedt zu unterstützen – packen wir es gemeinsam an. Mit
den Spendengeldern werden wir gemäß der Satzung
unseres Sozialwerkes Milchkanne, jeweils hilfsbedürftige
Personen, Kinder aus finanzschwachen Familien, Flücht-
lingsfamilien und Alleinerziehende in Absprache mit den
Leitungen der betreffenden Institutionen unterstützen.
Empfänger werden auch der Oldenfelder Kindertreff e.V.
sowie das Projekt „See You, bis ins richtige Leben“ des
Kinderkrankenhaus Wilhelmstift sein. Wenn Sie keine
Gelegenheit haben, die Spendenaktion direkt in der
Haspa-Filiale zu unterstützen, können Sie Ihre Spende
auch direkt überweisen auf das Spendenkonto: „Sozial-
werk Milchkanne im Bürgerverein Oldenfelde“:
Kontonummer: DE22 2005 0550 1312 1257 17
BIC: HASPDEHHXXX
Verwendungszweck: Oldenfelde Hilft
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser des Oldenfel-
der Blattes, liebe Oldenfelder und Rahlstedter Kunden der
Haspa, Ihre Spende wirkt! Ein wirkungsvoller und konkre-
ter Einsatz der Spendengelder ist unser wichtigstes Gut,
denn nur durch unsere Spenderinnen und Spender kön-
nen wir uns gegen Kinderarmut einsetzen.
Bitte spenden Sie oder werden Sie Fördermitglied im
„Sozialwerk Milchkanne im Bürgerverein Oldenfelde e.V.“
Wir helfen, wenn Sie uns helfen.“ Vielen Dank dafür!
Der Vorstand / Sozialwerk Milchkanne

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar
Telefon: (040) 6 72 20 11
Rahlstedter Straße 23 und 158
Hamburg-Rahlstedt

info@ruge-bestattungen.de
www.ruge-bestattungen.de

Mit persönlicher Beratung und kompe-
tenter Hilfe stehen wir Ihnen in allen
Bestattungsfragen zur Seite.

Seit 1923 Ihr zuverlässiger Begleiter im Trauerfall
• Erd-, Feuer-, See-, Baum-,
Diamant-, Anonymbestattung

• Hausaufbahrung
• Moderne, individuelle Trauer-
dekorationen und Trauerfloristik

• Eigener Trauerdruck
• Bestattungsvorsorgeberatung
• Bestattungsvorsorgevertrag mit
der Deutschen Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

• Sterbegeldversicherung über
das Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung
auf Wunsch mit Hausbesuch

• Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Natur-,
Diamant- und Anonym-Bestattung

• Moderne und traditionelle
Abschiedsfeiern und Floristik

• Überführungen mit eigenen Berufs-
fahrzeugen

• Hygienische und ästhetische
Versorgung von Verstorbenen

• Eigener Trauerdruck mit Lieferung
innerhalb 1 Stunde möglich

• Bestattungsvorsorgeberatung
• Kostenloser Bestattungsvorsorge-
vertrag mit der Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung
auf Wunsch mit Hausbesuch

Wir unterstützen Sie mit unserer langjährigen
Erfahrung, bewahren Traditionen und gehen
neue Wege mit Ihnen.
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Meisterbetrieb

Alte Berner Str. 1, am U-Bahnhof Berne
Täglich geöffnet:

Floristik Hydrokultur Fleurop-Sevice

Montag-Samstag 10 - 18 Uhr
Sonn. + Feiertag 10 - 14 Uhr

Blumenversand online: 
www.blumen-schoenemann.de

Tel. 644 54 61 Fax 644 67 68

FLEISCHEREI
UWE KNOLL

Das Fachgeschäft
•EIGENE HERSTELLUNG•
•SCHLACHTER-IMBISS•

•PARTY-SERVICE•

Hermann-Balk-Straße 114 • 22147 Hamburg 
Telefon: 644 97 83

Öffnungszeiten: 
täglich 7 bis 18 Uhr • Samstag 7 bis 12 Uhr

Hausgemachte
Fleisch- und
Wurstwaren

Grillspezialitäten 
von Meisterhand

37
• Hausgemachte Fleisch- und  
Wurstwaren
• Spezialitäten von Meisterhand

www.fleischerei-knoll.de
Hermann-Balk-Str. 114 • 22147 Hamburg

Telefon: 644 97 83
Öffnungszeiten:

Di. - Fr. 8 bis 18 Uhr  •  Sa. 8 bis 12 Uhr
Montag Ruhetag
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040 - 647 51 24 www.cdu-rahlstedt.de

2024

Veranstaltungen - Vorschau

Advents „Kaffeeklatsch“
In wenigen Tagen, am 2. Advent, findet wieder der BVO
„Advents Kaffeeklatsch“ zum Jahresende im
Gemeindesaal der Ev.-Luth. Matthias-Claudius-Kirche in
der Wolliner Straße statt. Auf Teilnehmerinnen und
Teilnehmer wartet ein stimmungsvoller Nachmittag mit
Musik und netten Gesprächen untereinander.
Beginn: 15:00 Uhr
Anmeldung: bitte unter Tel. 411 640 56 (AB)
Beitrag für Kaffee und Kuchen € 9,-- p. P.

Jahreshauptversammlung 2024 /
Vorankündigung
Am Mittwoch, den 20. März 2024 veranstalten der
Bürgerverein Oldenfelde e.V. und das Sozialwerk
Milchkanne im Bürgerverein Oldenfelde e.V. ihre
Jahreshauptversammlungen im Vereinshaus des SC
Condor, Berner Heerweg 188. Bitte planen Sie den Termin
ein, damit Sie Ihre Interessen wahrnehmen können.
In der Märzausgabe 2024 des Oldenfelder Blattes steht die
offizielle Einladung mit den Tagesordnungspunkten.

Wildessen in der Waldesruh,
Hamfelde
Hans Schuy
Liebe Mitglieder und Freunde unseres Bürgerverein
Oldenfelde, nachdem in den letzten Jahren das
Grünkohlessen ein beliebter Termin in den Winterwochen
war, wollen wir diesmal wieder zum Wildessen in die

Waldeslust in
Hamfelde gehen,
bzw. fahren.
Als Termin haben wir
uns mit dem
Restaurant auf den
6. März 2024 geei-
nigt (im Februar sind
dort Betriebsferien).

Da wir alle nicht jünger werden, hatten wir kurz überlegt,
einen Bus zu chartern, konnten dies aber nicht weiter ver-
folgen, damit das Essen für alle möglichst bezahlbar bleibt.
Wer sich also einen ca. einstündigen Fußmarsch durch
die Hahnheide von Trittau zur Waldeslust zutraut, sollte
entweder um 10.00 Uhr an der Haltestelle Alter Zollweg
sein, um den Bus 16 zum Bahnhof Rahlstedt um 10.12 Uhr
nehmen zu können, oder direkt zum Busbahnhof Rahlstedt
gehen. Dort fährt der Bus 364 um 10.34 Uhr nach
Trittau Ortsmitte, Ankunft 11.18 Uhr. Es empfiehlt sich,
dass man sich für eine Gruppenkarte zusammenschließt
(was in der Vergangenheit ja immer geklappt hat).
Die Rückfahrt ist ab Trittau stündlich, z.B. 15.35 oder 16.35
Uhr möglich. Bitte berücksichtigen Sie, dass Anfang
Dezember ein Fahrplanwechsel stattfindet, so dass sich
die Zeiten eventuell verändern können.
Es werden sicher einige von Ihnen bereit sein, andere
Mitglieder mitzunehmen. Dies wäre schön, um möglichst
vielen die Teilnahme zu ermöglichen.
Wenn wir ein Menü mit Suppe und Dessert bestellen,
müssten alle Teilnehmer das gleiche Menü essen.
Wir haben uns entschieden, Ihnen drei Gerichte aus der
Speisenkarte zur Auswahl vorzuschlagen, so dass jeder
nach seinem Geschmack das essen kann, was ihm
beliebt:
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Essen 1: Rehkeule mit Preiselbeeren, geb. Banane, Pilze,
Rotkohl und Salzkartoffeln € 28,70 - kleine Portion € 22,70
Essen 2: Dreierlei vom Wild (Braten, Haxe, Hacksteak),
Beilagen wie oben € 19,20
Essen 3: Duett vom Zander und Lachs mit Karotten-Ing-
wer-Gemüse, Salzkart. € 24,10,
kleine Portion (1 Fisch) € 19,90.
Das Essen werden wir für 12.30 - 13.00 Uhr bestellen,
sodass wir genügend Zeit für den Weg haben.
Wir hoffen, dass sich wieder viele von uns für den feucht-
fröhlichen Marsch durch die Hahnheide und für eine Fahrt
nach Hamfelde begeistern können und bitten Sie, sich bis
zum 31. Januar bei mir anzumelden:
Telefon 647 03 83 (AB) oder per Mail schuy@alice-dsl.de.
Bei der Anmeldung teilen Sie mir bitte mit, welchen
Essenswunsch Sie haben und ob Sie

• mit dem Bus mitfahren und die Wanderung
mitmachen, oder

• selbst mit dem Auto fahren wollen und evtl. eine
Mitfahrgelegenheit anbieten können, oder

• auf eine Mitfahrgelegenheit angewiesen sind.
Wir werden unser Möglichstes tun, dass alle, die es wün-
schen, eine Mitfahrgelegenheit erhalten werden.
Ich freue mich schon jetzt auf das gute Essen, auf die fröh-
liche Runde und Geselligkeit.
Ihr Hans Schuy

Besuch im Glaskunstmuseum
Hamburgs neuestes Museum

Antje Steinkuhl
Alltagsobjekte aus Glas kennen wir alle. Aber Kunstwerke
aus Glas? Unser Mitglied, Frau Antje Steinkuhl, fragte die

Redaktion vor einiger Zeit, ob es angebracht sei, im
Oldenfelder Blatt mal auf ein ganz besonderes neues
Museum aufmerksam zu machen, das in Hamburg Barm-
bek eröffnet wurde. Der Empfehlung kommen wir gern
nach. In einem schönen alten Backsteingebäude des alten
Barmbeker Krankenhauses befindet sich eine Glassamm-

lung von ca. 300
Exemplaren vom
Allerfeinsten der
„Achilles Stiftung“.
Auf einem Rund-
gang im lichtdurch-
fluteten 2.Stock
erlebt man Glas-

kunst in allen Formen und Farben. Die Objekte stehen auf
Sockeln und sind somit von allen Seiten zu betrachten.
Etwas so Faszinierendes aus so filigranem und zerbrech-
lichen Material kunstvoll Gefertigtes hatten mein Mann
und ich noch nie gesehen; wir kamen aus dem Staunen
nicht heraus. Die Sammlung wurde von Edith und Barba-
ra Achilles ins Leben gerufen, nachdem sie die ersten
Objekte in Skandinavien gefunden hatten. Der Winter
steht vor der Tür und somit können wir einen Besuch nur
wärmstens empfehlen, zumal der Eintritt mit z. Zt. 5€/3€
sehr gering ist. Das Museum ist noch recht jung (seit Okto-
ber 2022) Es ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu
erreichen (Bus 26 ab Farmsen bis S-Bahnstation Rüben-
kamp oder ab U-Barmbek mit dem Bus Steilshooper
Allee/Hebebrandstraße). Ich bin bereit, einen Gruppenbe-
such bis ca. 10 Personen zu organisieren. Wer Interesse
hat, melde sich bitte bis Ende Dez. per Tel. 411 640 56
(AB) oder per Mail info@bv-oldenfelde.de an den Bürger-
verein Oldenfelde e.V.  Ihre Antje Steinkuhl

WARNHOLZ Immobilien GmbH
Wir suchen laufend

Grundstücke, Häuser und Wohnungen 
zum Verkauf und zur Vermietung.

Solide und diskrete Abwicklung, fachliche Beratung
Treptower Str. 143 · 22147 Hamburg-Rahlstedt

Tel. 647 51 24   •   Fax 647 01 68
email@warnholz-immobilien.de 
www.warnholz-immobilien.de

Wir w�nschen Ihnen frohe Weihnachten und ein erfolgreiches 2024



Veranstaltungen – Rückschau

Wieder ein einzigartiges
Oldenfelder Kinderfest
Harald Gedike

Die Manni-Maus der Haspa begrüßte die Gäste zum
Kinderfest des Bürgervereins auf dem Minigolfplatz des
HMC im Greifenbergpark. Es war wieder sehr interessant
auf unserem Oldenfelder-Kinderfest am 26. August 2023.

Der Bürgerverein Oldenfelde und sein
Sozialwerk Milchkanne hatten eingeladen
und gut 600 kleine und große
Besucherinnen konnten wir an diesem
Samstag-Nachmittag auf dem Gelände des
Hamburger-Minigolf-Clubs. begrüßen. Bei
trockenem Wetter und Sonnenschein es
wieder gab viele glückliche Kindergesichter.
Wie im vergangenen Jahr waren auch wie-
der Familien mit Migrationshintergrund
unserer Einladung gefolgt. Es ist egal, wo
wir geboren sind oder wen wir lieben. Was
zählt ist, dass wir zusammen in einer Stadt,
in einem Ortsteil wie Oldenfelde wohnen
und teilhaben. Auch die Bürgerschaft-

Abgeordneten Frau Astrid Hennies und Herr Ole Torben
Buschhüter, ließen es sich nicht nehmen, die beliebte
Veranstaltung in Oldenfelde zu besuchen. Viele interes-
sante Attraktionen wurden den Kindern geboten: Das
schon traditionelle nostalgische Kinder-Kettenkarussell

sowie zwei Hüpfburgen
und eine große Torwand,
die sehr zur Freude der
„älteren Jungs“ richtig aus-
gelastet war. Konnten sie
doch in einem Wett-
schießen beweisen, ob sie
ein Talent eines Uwe
Seelers haben.
Dosenwerfen und ein
Glücksrad dürfen auf kei-
nem Kinderfest fehlen, ebenso wie das Kinderschminken
und das Bemalen von Gesichtern. Für viel Freude, aber
auch einige Emotionen sorgte der Verkehrskasper Ratz-
Fatz, der den Kindern wie-
der eine spannende
Geschichte aufführte.
Großen Spaß hatten die
Kleinen auch bei dem
Wasserspritzen mit einem
Strahlrohr am Feuerwehr-
schlauch - selbstverständ-
lich unter Anleitung und
Aufsicht der Kameraden
und Kameradinnen der
Jugendfeuerwehr Oldenfelde. Großes Interesse zeigte
sich für das Feuerwehrfahrzeug und den Streifenwagen
der Polizei. Doch nicht nur die Steppkes, auch Erwachsene
waren scharf darauf, sich einmal in eine echte Feuerwehr
mit Blaulicht reinzusetzen. „Wir hoffen, auf diese Weise
nicht nur das Interesse für die Jugendfeuerwehr, sondern
auch für die Arbeit in der Freiwilligen Feuerwehr bei dem
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Besuchen Sie uns gerne
für eine persönliche
Beratung in unserem
Ladenlokal im Herzen von
Rahlstedt.

Begrüßung durch die
Manni-Maus

immer im Kreis herum

Wasser marsch …….
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einen oder anderen zu
wecken“, erklärte einer
der betreuenden Feuer-
wehrleute. Ein aufregen-
des Erlebnis für alle Teil-
nehmer ist immer wieder
die große Tombola. Zu
gewinnen gab es wieder
viele kleine, aber auch

große Preise wie Familienfreikarten für Minigolf, ein Kof-
ferradio, zwei Scooter/Kinderroller bis hin zum Hauptge-
winn, einem richtigen Feuerwehr-Jugendfahrrad. Ein ca.

achtjähriger Junge hat
das schöne Fahrrad
gewonnen.
Einige Besucher fragten
mich im Laufe des Nach-
mittags, wie so ein Fest
mit so vielen kostenlosen
Aktivitäten für Kinder
möglich ist. Immer wieder
kann ich davon erzählen,

dass engagierte Helfer ein wichtiger Motor für ein funktio-
nierendes Kinderfest sind. Die vielen fleißigen Hände, die
hier am Werken sind, die sich komplett ehrenamtlich zur
Verfügung stellen, sind alle Mitglieder in unseren beiden
Vereinen, dem Bürgerverein Oldenfelde e.V. und/oder
dem Sozialwerk Milchkanne e.V. Aber es gibt auch Aus-
nahmen, wie die Jugendfeuerwehr Oldenfelde. Diese
Jugendlichen sind auch freiwillige Helfer und erlebten
beim Kinderfest hinter den Kulissen, was es bedeutet ein
Kinderfest in Oldenfelde zu veranstalten und wie viel Spaß

es macht, sich mit dem Helferteam zu engagieren. Die vier
Stunden vergingen wie im Flug mit Spiel, Spaß und guter
Laune. Einen großen Dank an alle guten Geister vor und
hinter den Kulissen, die diesen unterhaltenden Nachmittag
ermöglicht haben. Ohne sie wäre unser Kinderfest 2023
nicht möglich gewesen.
Danke auch an alle Kuchenbäckerinnen! Im Vorfeld wur-
den von einigen Ehrenamtlichen ordentlich Kuchen
gebacken. Auch das gehört zu den Dingen, die nicht
selbstverständlich sind und das Kinderfest und damit
unsere Vereine unterstützen, aber hauptsächlich zum
Gelingen einer solchen Veranstaltung beitragen. Denn um
das soziale Engagement in Oldenfelde und Umgebung
weiterhin erfolgreich zu gestalten, sind wir immer wieder
auf Spenden und Sponsoren angewiesen.
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Unterstützern und
Spendern recht herzlich. Ein Besonderer Dank geht an die
Freie und Hansestadt Hamburg – Bezirksamt Wands-
bek sowie an die SAGA GWG Geschäftsstelle Rahl-
stedt, an den Förderverein der Schule Bekassinenau,
an die Jugendfeuerwehr Oldenfelde, an das PK 38 zum
Kennlernen eines Einsatzfahrzeuges , an das Manage-
ment Einkaufstreff Farmsen, an den REWE Markt Herr-
mann Balk Str. und an die REWE-Märkte Hermann-
Balk-Str. und Pezolddamm, an die Haspa Filiale Herr-
mann Balk Str., an das Fahrradfachgeschäft Ramme,
Rahlstedt und an den HMC im Greifenberg-Park.
Alles in Allem war es ein weiteres, gelungenes Kinderfest,
das den teilnehmenden Kindern viel Spaß bereitete und
den erwachsenen Besuchern einen abwechslungsreichen
Tag an der frischen Luft mit schmackhafter Verpflegung
und ausreichend Getränken.

Frohe Weihnachten wünschen
Ihre Apotheken aus Rahlstedt-Oldenfelde:

Scharbeutzer Str. 104 B • 22147 Hamburg
Tel. 040 / 648 60 760

Email: apo@vital-pharm.de
www.vital-pharm.de

Alter Zollweg 192 • 22147 Hamburg
Tel. 040 / 647 00 71

Email: oldenfelderapo@aol.com
www.oldenfelder-apotheke.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Für Ihre Gesundheit sind wir da! Die Apotheke für die ganze Familie

Bitte bleiben Sie gesund und genießen Sie die schönen Festtage

ANJA-KATRIN SCHULZ-SUCK

der Junge freut sich über den Hauptgewinn

toben auf der Hüpfburg
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Besuchen Sie uns auf www.tysons-breeches.de
- dort finden Sie weitere tolle Artikel für das Minipony!

Tysons Breeches · Beate Paulsen · August-Krogmann Str. 89 · 22159 Hamburg

Telefon: 040-643 99 68 · Mobil 0178 467 12 83 · Fax: 040-644 30 539 · Beatyson@aol.com

Lager (nach Terminabsprache):

Brockdorffstr. 92 -94 · 22147 Hamburg– Rahlstedt

Schweifriemen ab € 15,00
Abschwitzdecken ab € 20,00
Trense, Strass ab € 29,99
Gebisse ab € 19,90
Regendecken ab € 40,00
Thermodecken ab € 39,99
Ponysattel SET ab € 89,90
Longiergurt ab € 39,00
Longen 5/10 M. ab € 10,00

Was das Shettyherz
begehrt!

Ihr zuverlässiger Partner für hochwertige
Reitsport- und Hundeartikel!

Was das

Mini-Herz begehrt...



9. Wandsbeker Halbmarathon
BVO-Hot-Spot ein echtes
Nachbarschaftsereignis
Klaus Gonser
Auch an anderer als an der gewohnten Stelle

ließen die Oldenfelder es sich nicht nehmen, die Läuferin-
nen und Läufer beim 9. Wandsbeker Halbmarathon lauts-
tark anzufeuern. Die Kreuzung Stargarder Straße / Am
Knill war ein echter Hot-Spot. Hier wurde die Kurve durch
die rund 1.300 Läuferinnen und Läufer mal so richtig
,,geradegerückt".

Von den Spitzenläufern bis zum letzten Läufer wurde
durchgängig angefeuert. Das beliebte Abklatschen der
hingestreckten Kinderhändchen nahmen die Athleten
gerne an, um die Kleinen zu beglücken.
Neu war dieses Mal, auf Grund der geänderten Strecken-
gestaltung, dass Christian Herrmann als Vorposten die
Läuferinnen und Läufer schon vorher ankündigen konnte.
Die von ihm geführten Kurzinterviews waren eine absolu-
te Neuheit, dies gelang nur weil er die Sportler/innen
während des Laufes ein Stück begleitete. Das hat allen
Beteiligten viel Spaß gemacht.
Dass die Technik und die Streckenabsperrung klappte ist
wieder den bewährten Routiniers Klaus Trecker und Axel
Möller zu verdanken. Dem Moderator Klaus Gonser hat
die Veranstaltung auch hörbar Spaß bereitet.
Um 8:30 Uhr begann die technische Einrichtung des BVO-
Hot-Spots und kurz nach der letzten Teilnehmerin um
13.00 Uhr war dann auch schon wieder alles abgebaut
und Polizei konnte den Verkehr wieder freigeben.
Ein besonderer Dank geht an die Familie Wilhelm die uns
kostenlos den Strom zur Verfügung stellte und an Frau
Klara Heik, die wieder mit ihrem Minivan für den Transport
der Technik zum Einsatz kam.
Das angestrebte Ziel, keine Kosten entstehen zu lassen,
konnte auch dieses Mal wieder gehalten werden.
Die ca. 150 Zuschauer sorgten mit ihrer Anfeuerung und
dem Beifall dafür, dass der Kultstatus nie gefährdet war.
Die Oldenfelder sind wirklich ein echt tolles Publikum.
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da laufen sie ….. nur noch rund 7 km bis zum Ziel

o
o
o
o
o
o
o



Laterne – Laterne klang es immer wieder ….
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SEIT 1894

DIN ZERTIFIZIERTES
BESTATTUNGS-
UNTERNEHMEN

TA
G UND NACHT

678
119

0

B E S T A T T U N G E N
Erd- Feuer- und Seebestattungen
Anonym- und Naturwaldbeisetzungen
Sorgsame individuelle Betreuung durch unser
famil iär besetztes Team.

Kompetente Vorsorgeberatung
Alle Friedhöfe

eigener Trauerdruck Sofortdienst
moderne Trauerfloristik und Dekoration

Erwarten Sie bei uns Antworten auf Fragen
zu allen Bestattungsangelegenheiten.

www.stut-hamburg.com
Meiendorfer Strasse 26, 22145 Hamburg

Signet Druck & Verlag GmbH
Ing. Honnef-Str. 5 • 21509 Glinde
Telefon: 040-608 761-0
Fax: 040-608 761-15
signetgmbh@aol.com Ihre Träume...

Wir drucken

• Briefpapier • Visitenkarten • Flyer • Broschüren • Zeitschriften • Gestaltung & Druck •

mit dem bekannten Kinderlied, als sich am Samstag, den
28. Oktober, die drei Umzüge des diesjährigen Oldenfelder
Laternenumzuges, den wieder der Bürgerverein organi-
siert und veranstaltet hatte, von drei Startplätzen auf den
Weg durch Oldenfelder Straßen zum Hannipark machten,
wo der Abend einen erlebnisreichen Verlauf nahm. Ein
Dank an dieser Stelle an die FF Berne, Oldenfelde, Olden-
felde-Siedlung und an das PK 38, die wieder den Schutz
der Umzüge übernommen hatten.  

Die Umzüge waren bei „Hamburger Schietwetter“ gestar-
tet, was auf die fröhliche Stimmung aber keinen Einfluss
hatte. Der Regen hörte dann auch bald auf als die Spiel-
mannszüge auf dem Platz ankamen und noch gemeinsam
einige Weisen spielten. Die Besucher konnten sich in der
Mitte des Platzes an einem Wannen-Feuer wärmen und
dabei Würstchen, Steaks, Süßigkeiten und Getränke ver-
speisen, die an Ständen der Feuerwehr Oldenfelde-Sied-
lung angeboten wurden. Der 1. Vorsitzende des Bürger-

vereins Oldenfelde e.V., Christian Herrmann sowie
Vorstandsmitglied Axel Möller, der die Laternenum-
züge seit Jahren organisiert, begrüßten die Besu-
cher und wünschten allen spannende Eindrücke
vom attraktiven Raketen-Feuerwerk das bald
danach in den Nachthimmel aufstieg und in bunten
Farben funkelte.   
Danach leerte sich der Platz langsam, denn die Kin-
der mussten wohl ins Bett und das Wetter lud auch
nicht zum längeren Verbleiben ein.  Der Vorstand
bedankt sich nicht nur bei den vielen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, sondern auch bei der
FF Oldenfelde-Siedlung für den gastronomischen
Beitrag und beim BA-Wandsbek für die Förderung
der Veranstaltung.

nicht nur die Laternen leuchteten



Fröhliche Weihnacht überall
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Ihr unabhängiger und zuverlässiger Partner für Vermessung

Wir unterstützen Sie bei:

- Grundstücksteilungen

- Gebäudeeinmessungen

- Grenzfeststellungen

Telefon 040 - 67 39 14 57
vermessung@geodaten-hh.de

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen der Vermessung.

Dipl.-Ing. A. Müller
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Anna Margit Herrmann
Die Kinder bemühen sich in dieser meist unbehaglichen
Vorweihnachtszeit, das sonderbare Verhalten ihrer Eltern
bis zu einem gewissen Grad einzuordnen und zu tolerie-
ren. Die gute Ehefrau schafft es auch in diesem Jahr ihren
Mann davon zu überzeugen, dass gerade dieser teure
Wintermantel, der einzig Richtige für sie sei, auch wenn
das gute Stück mehr seinem Brutto- als seinem Nettolohn
entsprechen würde. Der Vater versteckt sich hinter immer
höheren Bergen von Arbeit und beteuert ständig, dass ihn
der ganze Weihnachtsrummel gestohlen bleiben kann:
„Alles eine Erfindung von cleveren Geschäftsleuten. Aus-
beutung!“
Nur am 23. oder 24. Dezember geht plötzlich ein Licht auf,
und nervös, mit hektischen Flecken im Gesicht, beginnt er
seine liebste Egefrau abzufragen, ob man denn auch an
ein Geschenk für Tante Paula und Onkel Otto gedacht hat.
Und was ist mit Oma? Hatte Oma nicht schon vor zwei
Jahren gesagt, dass sie mit den Herz-Kreislauf-Tropfen,
die sie von allen Seiten geschenkt bekommt, bald einen
eigenen Ladfen eröffnen kann?
Und die lieben Bergmanns von nebenan hatten doch kürz-
lich so freundlich ihr Wohnzimmer zur Verfügung gestellt,
als man nachts ohne Schlüssel aus dem Urlaub zurück-

kam. Dann gab es doch immer eine Kleinigkeit für den
Hausmeister und für die Musiklehrerin der Kinder.
Mit Erleichterung musste er dann feststellen: sie hatte an
alle gedacht.
Nun brauchte er nur noch den Kampf mit der Lichterkette
beim Schmücken des Baumes zu gewinnen. Hatte er nicht
schon lange für echte Kerzen plädiert? Im Flug, man könn-
te sagen engelsgleich, vergeht die Zeit am Heiligen Abend.
Die Kinder fragen zu x-ten Mal, wann es endlich los geht.
Der gestressten Ehefrau, ist die Weihnachtsgans etwas zu
dunkel geraten, weshalb man in der Küche eine Weile
nichts sehen konnte, aber dafür deutlich etwas hören.
Dem Vater ist leider im letzten Moment der Knopf von sei-
nem Lieblingshemd abgerissen und der kleine freche
Hamster Friedo, will einfach nicht unter den Schlafzimmer-
betten herauskommen, doch die Kinder wollen auf keinen
Fall ohne ihn zur Bescherung. Aus dem Radio rieselt es:
Stille Nacht, heilige Nacht ….
Nach der ersten Aufregung, die Geschenke nun einmal
hervorrufen, und nach der siebten Aufforderung des
Vaters, sitzt die Familie vereint am Festtagstisch (Friedo in
einer geräumigen Hosentasche) und der Vater stimmt wie
jedes Jahr, auch dieses Mal in der falschen Tonlage, ein
Lied an: „Fröhliche Weihnacht ….. überall….“

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
RARREK & ROSE

KRANKENGYMNASTIK · MASSAGE · LYMPHDRAINAGE

Grömitzer Weg 33
22147 Hamburg Telefon: 040 / 64 86 19 90
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HAUSTECHNIK

... bei einem Badezimmer Umbau oder Neubau, neben den Sanitären
Installationen auch die Elektro- und Fliesenarbeiten durchführen?

... Einbauküchen, von der Planung bis zur Montage aus einer Hand liefern?

... Gasheizungen nach neuestem Stand der Heizungstechnik
anbieten und warten?

... Bauklempner- und Dacharbeiten ausführen?

... Siel- und Wasseranschlüsse herstellen oder reparieren?

... Senioren und Behinderten gerechte Badezimmer anbieten?
Mit nur wenigen kleinen "Hilfen" kann man jedes Bad umrüsten.

... das Team für Ihre Haustechnik "Rund ums Haus" sind?

60 Jahre für Sie in Oldenfelde

Bekassinenau 20 • 22147 Hamburg
Tel.: 647 01 78

Wussten sie eigentlich, dass wir ...
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Wir gratulieren zum 50.jä hrigen Jubilä um!Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch in das neue Jahr

Thomas Wilhelmi 

Fachleistungen aus einer Hand

• Bauschlosserei
• Edelstahlverarbeitung
• Sonderteilbau

Tel.: 038847 622 08  •  Mobil: 0172 400 43 43
Email: info@schlosserei-wilhelmi.de
Hamburger Strasse 40 • 19258 Boizenburg



GH
Auch in Rahlstedt/Oldenfelde sollte am 14. September um
11:00 Uhr ein Probealarm für alle hörbar ausgelöst wer-
den. Aber, man hörte keinen lauten Alarm.
Lediglich aus Handys und dem Radio wurde dieser Probe-
alarm, der Tage zuvor deutlich angekündigt wurde, mitge-
teilt. Sollte Sie der Grund für den fehlenden, aber wichtigen
und hörbaren, Signalton interessieren, hier ist er.
Unser hiesiger SPD-Bürgerschaftsbgeordneter Ole Thor-
ben Buschüter hat den Grund für die in unserem Stadteil
noch fehlende Warnübertragung im Dezember 2022 auf
seiner Homepage mitgeteilt.

Bitte lesen Sie weiter:

Katastrophenschutz:
Sieben Sirenen für Rahlstedt
von Ole Thorben Buschhüter / 14. Dezember 2022 |

In Hamburg gibt es derzeit 123 Sirenen, die mit ihrem lau-
ten Heulton die Bevölkerung im Zivilschutz- und Katastro-
phenschutzfall wecken und warnen. Bislang konzentrieren
sich die Sirenen vor allem auf das Hafengebiet. Mit Hilfe
eines Förderprogramms des Bundes sollen fünfzig weitere
Sirenen an Standorten auch außerhalb der sturmflutge-
fährdeten Gebiete aufgestellt und so das Sirenennetz auf
das ganze Stadtgebiet ausgeweitet werden. Sieben davon
kommen nach Rahlstedt, Oldenfelde und Meiendorf, erfuhr
der Rahlstedter SPD-Bürgerschafts-abgeordnete auf
Nachfrage bei der Behörde für Inneres und Sport.
Hamburg erhält aus dem Förderprogramm des Bundes bis
zu 600.000 Euro für den geplanten schrittweisen Aufbau
der 50 Sirenen. Hinzu kommen Eigenmittel der Stadt in
Höhe von 290.000 Euro. Die Sirenen werden auf geeigne-
ten Gebäuden installiert, die sich im Besitz Hamburgs
befinden, von der Stadt verwaltet werden oder angemietet
wurden. Insbesondere hohe Wohngebäude des städti-
schen Wohnungsunternehmens SAGA kommen für den
Aufbau von Sirenen in Frage, weil sie aufgrund ihrer Lage
und Höhe besonders geeignet sind für ein optimales Wir-
ken von großen Sirenenanlagen.
Sirenen erzeugen einen sogenannten Weckeffekt: Die
Bevölkerung wird aufmerksam und erkundigt sich im
besten Fall über Radio, Internet oder Warn-Apps, was vor-
gefallen und was zu tun ist. Erst kürzlich fand der bundes-
weite Warntag statt, bei dem Bund, Länder und Gemein-
den gemeinsam die Warnmittel des Katastrophenschutzes
erprobt haben. Neu dabei war die neue Warnmethode
“Cell Broadcast”: Hierbei werden Warnhinweise direkt auf
alle Mobiltelefone geschickt, die in einer bestimmten Funk-
zelle eingeloggt sind.
Weitere Informationen zu Sirenen in Hamburg gibt es hier:
https://www.hamburg.de/katastrophenschutz/14296986/fa
q-sirenen/
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Probealarm – aber nicht hörbar

www.schmekal.de
Ihr Partner für
 Fenster, Türen
 Reparaturen
 Einbruchschutz
und mehr...

Saseler Str. 59
22145 Hamburg
Tel. 678 44 44
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Wertpapier-Sparpläne mit
ETFs, Fonds und Aktien.

Meine Bank heißt Haspa.

Wir finden für Sie den optimalen Wertpapier-Sparplan
aus über 4.700 Möglichkeiten. Holen Sie sich jetzt
Verstärkung bei Ihrer Geldanlage!

Wir freuen uns auf Sie:

Mehr Zugkraft
für Ihre Geldanlage.

FilialeOldenfelde
Herm ann-Balk-Str.133
22147 Ham burg

Filiale Oldenfelde
Hermann-Balk-Str. 133
22147 Hamburg
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GH Baiersbronn-Plakat, genehmigt

Anlässlich eines Spaziergangs um den
Bramfelder See, der an den Ohlsdorfer
Friedhof grenzt und wo jährlich viele
Graureiher in den Bäumen nisten und brü-
ten, sahen wir dieses Plakat in einem
Schaukasten.

Es zeigt deutlich und warnend die
“Naturbewohner“, die man wirklich nicht so
oft antreffen möchte, wie es leider der Fall
ist. Die auf dem Plakat abgebildeten
“Naturbewohner“ sieht man leider überall
herumliegen – auch wenn ganz in der Nähe
ein roter Mülleimer steht, der um
Nachschub bittet.

Hier soll aufgezeigt werden, wie viele Jahre
die achtlos weggeworfenen Kunststoffe
„überleben“, wenn sie nicht fachgerecht
entsorgt werden.

Unbeliebte Naturbewohner

• Schneidermeister
• Textilshop
• Lagerverkauf
• Damen- und
Herrenhosen ab 8,00 €
• Reinigung
• Teppichreinigung

Tel.: 040-644 31 46

SCHNEIDEREI
A. Naderi

FAHRSCHULE

Tel.: 040-647 88 99
Fax: 040-600 97 848
www.fahrschule-angerer.de

... wo lernen Spaßmacht!

Hermann-Balk-Str. 99 • 22147 Hamburg

DAS FACHGESCHÄFTSHAUS
IN OLDENFELDE

Wir bedanken uns herzlichst bei
den Inserenten für Ihr Sponsoring
und bitten die Leser bei Ihren
Einkäufen die Sponsoren zu

bevorzugen.
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155,00 €

169,0
0 €

189,00 €

175,00 €

WIR bereiten vor, SIE holen ab.
Gerne auch vor & nach Weihnachten.

Wir bitten um rechtzeitige
Vorbestellung!

Am 24. + 25.12.
nur KALT Abholung möglich!

Enten für 4 Personen, vorgebraten
knusprige Weihnachtsenten ohne
Beilagen, aber mit Festtagssauce

Knusper-Enten für 4 Personen,
vorgebraten, dazu geschmorter
Apfelrotkohl, Festtagssauce,
Kartoffelklöße

ca. 4,5 kg knusprige Weihnachtsgans
vorgebraten, ohne Beilagen aber mit
Festtagssauce

Knusper-Gans, vorgebraten,
dazu geschmorter Apfelrotkohl,
Festtagssauce, Kartoffelklöße

Wir sind auch am ersten
Weihnachtsfeiertag für Sie da!
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GH - aus dem Internet und aus einem Prospekt des
Hauses

Die Leserinnen und Leser des Oldenfelder Blattes kennen
die Elbphilharmonie, das neue Wahrzeichen von Hamburg
– viele von ihnen wahrscheinlich aber nur deren architek-
tonisch schöne Außenfassade, die die Schweizer
Architekten Herzog & de Meuron entworfen haben.
Das Konzept eines Konzerthauses für Hamburg geht auf
die Idee des Projektentwicklers Alexander Gérard zurück
und wurde vom ehemaligen ersten Bürgermeister der
Stadt, Ole von Beust, angeschoben.
Als Redakteur unseres Vereinsblattes möchte ich Ihnen
das Konzerthaus, das ich kürzlich anlässlich einer
Veranstaltung mal wieder besucht habe, näher vorstellen:
Im Hamburger Hafen wurden in früheren Jahren die ange-
landeten Waren in Speichern gelagert. Einer davon war
der Kaispeicher A auf dem Großen Grasbrok. (s. Bild)
Der entstand 1963 nach dem Krieg an der Stelle eines
früheren Speichers neu, um darin Kaffee und Baumwolle
zu lagern. Er steht auf 1111 Betonpfählen, die zuvor durch

den Elbschlick in den darunter befindlichen Sand gerammt
worden waren. Diesen Speicher nutzte man als Unterbau
für die neue Elbphilharmonie.
Die Fertigstellung war nach mehrjähriger Planung für das
Jahr 2010 vorgesehen, verzögerte sich jedoch aus finanzi-
ellen Gründen mehrfach, bis es dann im Jahr 2017 zur
Eröffnung kam. Die Kosten betrugen nach zuvor geplanten
77 Millionen am Ende allerdings 866 Millionen Euro.
Heute steht das Konzerthaus als funkelnde gläserne Welle
auf dem solider Sockel des ehemaligen Kaispeichers A. Es
ist wohl inzwischen das berühmteste Gebäude und
Wahrzeichen der Freien und Hansestadt Hamburg.
Es ist aber vor allem ein Konzerthaus. Unter dem kühn
geschwungenen und weithin sichtbar geschwungenen
Dach beleben noch andere Bereiche dieses Glanzstück
der Architektur. Der nach Osten gerichtete Gebäudeteil
gehört komplett einem Hotel mit 244 Zimmern. Die
Westspitze des Hauses, die sich bis auf 110 Meter in die

Höher erhebt, birgt 45 Eigentumswohnungen. Auf
dem früheren Dach des Speichers erstreckt sich
eine Aussichtsplattform, deren 188.000 im Farbton
der Außenfassade gebrannten Bodenfliesen die
Besucher an den früher historischen Speicher erin-
nern sollen, auf dessen ehemaligem Dach sie sich
bewegen. Die Galerie umläuft das komplette
Gebäude. Auf 37 Metern Höhe bietet sich ein fabel-
hafter Rundumblick über Hafen, Elbe und Stadt, der
die Bewohner genauso in Staunen versetzt wie
Gäste aus aller Welt. Von der der Plaza aus gelangt
man über zwei gewundene Treppenaufgänge in die
beiden Konzertsäle. In den großen Saal für 2.100
Besucher und in den kleinen für 550 Besucher. Im
sechsten Stockwerk bewirtet das Restaurant
Störtebeker seine Gäste.
Der große Saal bietet die größtmögliche Nähe
des Publikums zum Geschehen auf der Bühne und

Die Hamburger Elbphilharmonie

der Kaispeicher A

die Elbphilharmonie

großer Saal für 2.100 Besucher
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verströmt trotz seiner beeindruckenden Dimension
Geborgenheit. Im kleinen Saal beeindruckt die Gestaltung
der Wände für das Erreichen einer hervorragenden
Akustik.
Auf die Aussichtsplattform und zu den Sälen der “Elphi“
gelangt man über eine 82 Meter lange Rolltreppe, der
sogenannten Tube, die die Besucher auf die
Aussichtsplattform in 37 Metern Höhe führt. Nach Angaben
der finnischen Baufirma Kone ist die zweispurige, konvex
gebogene Rolltreppe die längste Rolltreppe Westeuropas
und die weltweit einzige, die in einem Bogen verläuft. Die
Wände sind hell verputzt und mit 7.900 Glaspailletten
besetzt, in denen sich die Beleuchtung der Tube spiegelt.
Sie wölbt sich in einem Bogen nach oben und der Fahrgast
kommt der Decke immer näher – ein futuristisches
Fahrerlebnis. Obwohl die Tube einen eleganten Bogen
beschreibt, können Besucher erst auf den letzten Metern
erkennen, dass sie auf ein Plateau zufahren, von dem man

aus 26 Metern Höhe einen herrlichen Blick frei auf die Elbe
stromabwärts hat, auf die Landungsbrücken, den Michel
und die City und auf den Containerhafen. Irgendwo dort im
Westen muss sie sein, die Nordsee.

kleiner Saal für 550 Besucher

ie Rolltreppe, Tube genannt
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Die Elbphilharmonie ist neben dem Michel ein weiteres
Wahrzeichen der Freien und Hansestadt Hamburg gewor-
den. Das Konzerthaus zu besuchen – wenn auch nur für

einen kostenlosen Besuch der Aussichtsplattform – lohnt
sich immer.
Hamburg hat eine weitere Perle.

Tel. 040-88 30 67

Sie benötigen mehr Informationen,
brauchen schnelle und kompetente
Hilfe, oder möchten effektiv
vorbeugen?
Dann rufen Sie uns an :

Ellerholzdamm 38 I 20457 Hamburg
Tel. +49 (0) 883 067 60 I Fax +49 (0) 40 883 067 623

Info@vsh24gmbh.de
WWW.vsh24gmbh.de



Neuzugang ….
Ich bin ein Oldenfelder. Geboren wurde ich zwar in der
Schweiz, wurde aber gleich danach nach Hamburg aus-
geliefert. Dort hat mich meine heutige Besitzerin im Mai
gekauft und mit nach Oldenfelde in ihren Garten genommen.
Bei unserer ersten Begegnung hat sie gefragt: „Und wer
bist denn du?“ Ich dachte, sieht man doch, ein Pferd und
antwortete vorsichtshalber auf Englisch: „Horse“.
War ich zu leise? Sie verstand jedenfalls „Horst“.
So kam ich zu meinem Namen. Sie heißt übrigensAnna und
wir lieben beide den schönen Garten Im Wiesengrund.
Lieber stehe ich allerdings vor dem Garten am großen
Holztor und warte auf die Kinder. Kinder sind meine und
auch Annaʼs Leidenschaft.
Um meinen Hals trage ich eine Holztafel, auf der steht
HORST
Füttern erlaubt

Aufsitzen nur für Kinder,
auf eigene Gefahr.
Nun werde ich oft freu-
dig begrüßt. Schon von
weitem höre ich die
Horst Rufe. Die Kinder
bringen mir kleine
Geschenke mit, die sie
auf ihrem Weg finden
und legen sie in mei-
nen Futterkorb. Am
liebsten klettern sie auf
meinen Rücken, und
mit einigen reite dann

durch die wilde Prärie von Oldenfelde. „Laufʻ Horst,
schneller!“ höre ich sie rufen. Die Mädchen flechten mir
gerne Zöpfe in meine Mähne und machen mir
Komplimente.
Anna ist dann bald auf die Idee mit dem Briefkasten
gekommen. Unter meinem Schweif versteckt, befindet
sich nämlich eine breite Öffnung. Anna hat einen Korb hin-
eingestellt und einen Hinweis geschrieben, dass ich mich
über Briefe und gemalte Bilder freuen würde. Die
Resonanz ist groß. Ihr glaubt gar nicht, was ich inzwischen
alles geschenkt bekommen habe und wie fantasievoll die
kleinen Werke gestaltet werden. Anna sammelt sie alle!
Als Dankeschön legt sie für die Kinder manchmal
Luftballons, Sticker, Kugeln oder kleine Figuren in den
Korb.
Im Herbst (Anna hatte mir schon eine Wolldecke auf den
Rücken gelegt) und jetzt im Winter, stehe ich nicht mehr so
oft vor dem Tor. Ich glaube, ich werde meine kleinen
Freundinnen und Freunde sehr vermissen und freue mich
jetzt schon auf die ersten warmen Frühlingstage, wenn ich
wieder mit ihnen ausreiten kann.
Und wenn es so richtig kalt und dunkel ist, sagt Anna, zün-
den wir uns Kerzen an und wärmen uns am hellen
Leuchten des Kerzenscheins. Wir rücken alle etwas dich-
ter zusammen, essen Kekse, Äpfel, Nüsse… Es wird
schon wärmer.
Den Leserinnen und Lesern des Oldenfelder Blattes, wün-
schen Horst und Anna angenehme Winter- und Feiertage.
Anna Margit Herrmann
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AMTV Hamburg
Hier trainiere ich gerne.
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29.000
VIELFALT GARANTIERT
ÜBER

TRAININGSSTUNDEN
PRO JAHR

JETZT 3X

KOSTENLOS
TRAINIEREN

SPORTKURSE VON

AEROBIC
BISZUMBA
WÄHLE DEINEN FAVORITEN
AUS ÜBER 60 SPORTARTEN



Großer Weihnachtsmarkt in Farmsen

werden wahr!werden wahr!

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

Montag - Samstag bis 20.00 Uhr geöffnet!



So erreichen Sie uns:
Schöning Elektro- und Kommunikationstechnik GmbH

Hamburger Straße 32 . 22941 Bargteheide
Telefon: +49 4102 821355 und +49 4532 9793960
Telefax: +49 4102 821354 und +49 4532 9793962

E-Mail: info(at)elektro-schoening.de

Folgende Tätigkeitsfelder decken wir ab:
• Elektroinstallationen und Kundendienst • KNX-Gebäudetechnik
• Datennetze • Alarmanlagen
• Video-Überwachungen • IP-Telefonie
• Antennen- und Satellitenanlagen • Brandmeldeanlagen
• Signal / Schwestern-Rufanlagen • PV-Anlagen
• Audio- und Video-Sprechanlagen

Unsere beste Werbung sind unsere Kunden, die sich auf konstante Qualität verlassen können.
Nehmen Sie sich die Chance, uns zu fordern!

Steffi Offner
040-48500912
0176-31560377

steffi.offner@gothaer.de

Bürgerverein Oldenfelde • Berner Heerweg 188 • 22159 Hamburg




